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Stellenangebot 

 

 

 

 
Das Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems steht mit über 270 Mitarbeitenden an fünf 

Standorten für vielfältige Themenbereiche als Ansprechpartner in der Region Weser-Ems zur 

Verfügung und gibt positive Impulse für eine eigenständige nachhaltige Entwicklung der Region. 

 

Die Staatliche Moorverwaltung im Hause übernimmt in einzigartiger Weise Aufgaben im 

natürlichen Klima- und Naturschutz sowie der Landespflege. Insgesamt werden 18.000 ha 

Landesfläche betreut. Für die Zukunft plant das Land Niedersachsen, den Moorschutz in seinen 

Flächen noch weiter zu intensivieren.  

Eine wirklich sinnstiftende Aufgabe! 
 

In der Außenarbeitsstelle Versen (Süd-Nord-Straße 8, 49716 Meppen) ist zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt ein Arbeitsplatz als 
 

Leitung der Außenarbeitsstelle Versen (m/w/d) 

 

zu besetzen.  

 

Der Dienstposten/Arbeitsplatz ist nach max. Entgeltgruppe 10 TV-L bewertet. 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung.  

 
Ihre Aufgaben: 
 

Eigenverantwortliche Bearbeitung folgender Themenfelder: 
 

 Leitung des Teams von 9 Mitarbeitenden im Feld sowie in der Werkstatt 

 Verantwortung für den umfangreichen Maschinenpark mit angeschlossener Werkstatt 

 Technisch-operative Umsetzung des Programmes Niedersächsische Moorlandschaften: 

Baustellenplanung, -organisation und -abwicklung 

 Betreuung von rd. 5.300 ha der Staatlichen Moorverwaltung einschließlich Dokumentation 

und Planung von Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen, Pachtmanagement und Kontakt zu 

Behörden 

 Mitwirkung bei der Aufstellung der Arbeitsprogramme und Ausarbeitung von 

Antragsunterlagen für die Genehmigung durch Behörden 

 Erfolgskontrollen und Evaluation umgesetzter Maßnahmen 

 

 

 

Leitung der Außenarbeitsstelle Versen (m/w/d) in der Staatlichen 
Moorverwaltung  
beim Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems 
 

 
 



 

 

 

 

 

Ihr Profil: 
 

Die Ausschreibung richtet sich an Bewerbende mit einer erfolgreich abgeschlossenen 

Meisterausbildung oder einem Studium (Dipl.-Ing. FH oder Bachelor) der Fachrichtungen Garten- 

und Landschaftsbau, Agrar- oder Forstwissenschaften oder eines vergleichbaren Studienganges 

aus dem grünen Bereich mit starkem Bezug zur Praxis in der Landschaftspflege sowie einer 

positiven Einstellung zu Klima- und Naturschutz. 

 

Wünschenswert sind Kenntnisse und Erfahrungen aus den Bereichen Moorrenaturierung, 

praktischer Naturschutz, Landschaftspflege und/oder Torfabbau. 

 

Von den Bewerbenden werden außerdem erwartet: 
 

 Führungserfahrung und selbstständige Arbeitsweise 

 Ein hohes Maß an Eigeninitiative und Organisationsfähigkeit 

 Erfahrung im Umgang mit Großtechnik aus dem Bereich des Tiefbaus sowie der Land- und 

Forstwirtschaft 

 Kenntnisse und sicherer Umgang mit moderner IT-Technik und Geoinformationssystemen  

 Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 

 Fahrerlaubnis der Klasse B (wünschenswert: C, E) und Bereitschaft zur Mobilität im Rahmen 

der Dienstausübung 

 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

 
Wir bieten Ihnen: 
 

 ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einer bürgernahen Verwaltung 

 ein gutes und kollegiales Arbeitsklima 

 flexible Arbeitszeitmodelle sowie Telearbeit und mobiles Arbeiten zur besseren Vereinbarkeit 

von Beruf, Familie und Hobby 

 einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz 

 Fortbildungsangebote 

 Angebote zum aktiven Gesundheitsmanagement 

 30 Tage Erholungsurlaub 

 eine jährliche Jahressonderzahlung 

 eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge (VBL) 

 
Weitere Besonderheiten: 
 

Wir fördern durch flexible Arbeitszeitmodelle die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Der 

Arbeitsplatz ist daher grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 

Das Land Niedersachsen ist bestrebt, Unterrepräsentanzen im Sinne des Niedersächsischen 

Gleichstellungsgesetzes abzubauen. Bewerbungen von Männern werden daher besonders begrüßt.  
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Schwerbehinderte Bewerbende werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung 

Ihrer Interessen bitten wir Sie bereits in der Bewerbung mitzuteilen, ob eine Schwerbehinderung 

oder Gleichstellung vorliegt und Ihrer Bewerbung eine Kopie des Schwerbehindertenausweises / 

Gleichstellungsbescheides beizufügen. 
 

Auch Bewerbungen von Menschen jeglicher geschlechtlicher Identität und von Menschen aller 

Nationalitäten bzw. von Menschen mit Migrationshintergrund sind willkommen. Bewerbende mit 

Migrationsbiografie werden gebeten, Unterlagen der Anerkennung im Ausland erworbener Berufs- 

und Studienabschlüsse der Bewerbung beizufügen. 
 

Um das Bewerbungsverfahren durchführen zu können, ist es notwendig, personenbezogene Daten 

zu speichern. Durch Zusendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass wir Ihre 

Daten zu Bewerbungszwecken unter Beachtung der Datenschutzvorschriften elektronisch speichern 

und verarbeiten.  

Weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung unter: 

http://www.arl-we.niedersachsen.de/startseite/service/datenschutz/datenschutzerklaerung/  

datenschutz-125670.html. 

 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann bewerben Sie sich! 
 

Bewerben Sie sich bis zum 31.12.2023 vorzugsweise online unter 

https://karriere-b-obm.niedersachsen.de/home/index?stelleId=98843. 
 

Auf dem Postweg können Sie Ihre Bewerbung an die folgende Anschrift richten: 
 

Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems 

Dezernat 1 

Theodor-Tantzen-Platz 8 

26122 Oldenburg 
 

Bei Bewerbenden aus dem öffentlichen Dienst wird eine schriftliche Einverständniserklärung zur 

Einsichtnahme in die Personalakte erbeten. 
 

Wenn Sie die Rücksendung der schriftlich eingereichten Unterlagen wünschen, fügen Sie bitte einen 

ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Die Bewerbungsunterlagen werden anderenfalls nach 

Ablauf der Aufbewahrungsfrist vernichtet. 
 

Eingangsbestätigungen werden bei Angabe einer Mailadresse per Mail versandt, anderenfalls 

erhalten Sie eine Eingangsbestätigung per Post. 

 
Ihre Ansprechpersonen: 
 

Für Rückfragen zu den Fachaufgaben steht Ihnen Herr Diekamp, Tel.: 05931/8827-430, für 

Rückfragen zum Bewerbungs- und Auswahlverfahren Frau Wreesmann, Tel.: 0441/9215-410 zur 

Verfügung. 



Bekanntmachung von freien Stellen   

 

Kennziffer: 2023-270-WO 

Das Institut für Waldökosysteme des Johann Heinrich von Thünen-Instituts, Bundesforschungsinstitut für 
Ländliche Räume, Wald und Fischerei, am Standort Eberswalde sucht zur Verstärkung der Fachgruppe ‚Inventuren‘ 
im Arbeitsbereich ‚Waldressourcen und Klimaschutz‘ zum nächstmöglichen Zeitpunkt, längstens befristet für vier 
Jahre in Vollzeit eine*n 

wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (w/m/d) 
zum Schwerpunkt Waldinventuren 

 
zur eigenen wissenschaftlichen Weiterqualifikation mit dem Ziel, sich mittelfristig z.B. für die wissenschaftliche 
Politikberatung von Fachbehörden zu qualifizieren. Die Stelle unterliegt der Befristung nach § 2 Abs. 1 
Wissenschaftszeitvertragsgesetz (Höchstbefristungsdauer).  
 
Wälder sollen naturnah sein und produktiv. Ihre Bewirtschaftung soll nutzbringend sein und umweltgerecht. 
Obendrein sollen Wälder gerüstet sein für den Klimawandel. In diesem Spannungsfeld sucht das Thünen-Institut 
für Waldökosysteme nach Lösungen für die Wälder und deren Bewirtschaftung. Mit der Bundeswaldinventur, 
Zwischeninventuren, den Produkten des neuen nationalen Erfassungssystem von Waldschäden (FNEWS) und auf 
diesen Informationen aufbauenden Modellen erfassen wir, wie sich die Wälder im nationalen Maßstab entwickeln 
und welche Folgen klimawandelbedingte Absterbeerscheinungen haben. Dies bildet die Basis für die 
Politikberatung und Berichterstattung zum Beitrag der Wälder im Klimaschutz, zur Produktion nachwachsender 
Rohstoffe und zur biologischen Vielfalt.  
 
Aufgaben: 

- Cloudbasierte Prozessierung optischer Fernerkundungsdaten zur Erkennung abgestorbener 
Waldbestände sowie Weiterentwicklung der verwendeten multitemporalen, Zeitreihen-gestützten 
Modelle 

- Implementierung und Weiterentwicklung des Workflows zur Erkennung von abgestorbenen Wäldern auf 
nationaler Ebene 

- Erarbeitung und Anwendung eines deutschlandweiten Validierungskonzeptes inkl. Erhebung von 
Referenzdaten 

- Aufbereitung, Integration und Verschneidung von Fernerkundungsdaten (Satellitendaten, Luftbilder), 
forstlichen Basisdaten (Höhenmodelle, Wald/Gehölzlayer), Zusatzdaten (DWD, Klimamodelle) und 
terrestrischen Informationen (Bundeswaldinventur) 

- Erstellung von Berichten und Statistiken für die Politikberatung, wissenschaftliche Veröffentlichungen, 
Vorstellung und Bekanntmachung der Ergebnisse auf nationalen und internationalen Workshops und 
Konferenzen 
 

Fachliches Anforderungsprofil: 
- Abgeschlossenes Hochschulstudium (Univ.-Diplom; M.Sc.) der Forstwissenschaften, Geoinformatik, 

Geographie, Umweltwissenschaften oder verwandten Wissenschaften mit Schwerpunkt Fernerkundung 
- Fundierte Erfahrungen in der Fernerkundung, nachgewiesene praktische Erfahrungen mit 

Prozessierungsmethoden , Zeitreihenanalyse, Klassifizierungsalgorithmen und skriptbasierter 
Programmierung (R, Phyton, Java usw.) 

- Nachgewiesene Kenntnisse in GIS-Anwendungen 
- Erfahrungen im Umgang mit großen Datenmengen (PostGis, SQL) 
- Kenntnisse der Waldbewirtschaftung, der Waldökologie, forstlicher Schäden und des forstlichen 

Monitorings erwünscht 
 

Persönliches Anforderungsprofil: 
- schnelles und selbstständiges Einarbeiten in neue Sachverhalte, Fähigkeit zur raschen Analyse komplexer 

Zusammenhänge und Aneignen von spezifischem Fachwissen 
- analytisches Denkvermögen, zielorientierter Arbeitsstil, gutes Zeitmanagement und kritische 

Urteilsfähigkeit an der Schnittstelle Fernerkundung/IT/Forstwissenschaften 



Bekanntmachung von freien Stellen   

 

Kennziffer: 2023-270-WO 

- Interesse an der Entwicklung von neuen und innovativen Ansätzen im Bereich der Fernerkundung zum 
Monitoring von Waldschäden zum wissenschaftlichen Austausch und Vernetzung 

- ausgeprägte Kooperations- und Teamfähigkeit, hohes Maß an Motivation und Eigeninitiative 
- Nachweislich sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
- Bereitschaft und Fähigkeit zu mehrtägigen Dienstreisen im In- und Ausland 

 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD – 
Tarifgebiet Ost). Die Zahlung des Entgelts erfolgt bei Erfüllung der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen 
nach Entgeltgruppe 13 TVöD. 
 
Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Beruf und Familie und sind Träger des Zertifikates audit berufundfamilie. 
Um die Vereinbarkeit zu unterstützen, bietet das Thünen-Institut im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten u.a. 
flexible Arbeitszeitmodelle, Mobiles Arbeiten, Homeoffice und Telearbeit an. Teilzeitbeschäftigung ist 
grundsätzlich möglich. 
 
Das Thünen-Institut fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt daher ausdrücklich 
Bewerbungen von Frauen. 
 
Das Thünen-Institut sieht sich der Inklusion verpflichtet. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung sind 
daher ausdrücklich erwünscht. Diese werden im Auswahlverfahren besonders berücksichtigt. 
 
Fachliche Fragen richten Sie bitte per E-Mail an Dr. Katja Oehmichen (katja.oehmichen@thuenen.de). 

 
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Darstellung von Ausbildung und 
beruflichem Werdegang sowie Zeugniskopien unter dem Kennwort: 2023-270-WO bis zum 12.12.2023 
vorzugsweise elektronisch als eine zusammenhängende pdf-Datei an 

wo-bewerbung@thuenen.de 
 

Johann Heinrich von Thünen-Institut 
Institut für Waldökosysteme 

Prof. Dr. Andreas Bolte 
Kennwort: 2023-270-WO 

Alfred-Möller-Str. 1, Haus 41/42 
16225 Eberswalde 

 
Informationen nach Artikel 13 DSGVO zur Erhebung personenbezogener Daten finden Sie unter 
www.thuenen.de/de/thuenen-institut/karriere 
 

http://www.thuenen.de/de/thuenen-institut/karriere
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Ludwigstraße 2 80539 München Telefon 089 2182-0  poststelle@stmelf.bayern.de www.stmelf.bayern.de 

 

Sachbearbeitung (m/w/d) im Referat F1 

„Forstpolitik und Umwelt“ am Bayerischen 

Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-

schaft, Forsten und Tourismus 

Zu Ihren Aufgaben gehören 
Übergeordnete Steuerung der Umsetzung der Natura 2000-Aufgaben der Forstverwaltung im Voll-

zug der GemBek. „Natura 2000“. Insbesondere betrifft dies: 

• Koordination des richtliniengerechten Gebietsmanagements im Wald (Prozess Managementpla-

nung, deren konzeptionelle Weiterentwicklung, Formate zur Einbindung der Betroffenen und 

zur Akzeptanzsteigerung, Schlussfolgerungen aus Gebietsberichten, Umsetzungsimpulse im 

Sinne identifizierten Handlungsbedarfs, Umgang mit Herausforderungen wie Klimawandel, 

Transfer von EUGH- und anderen Gerichtsentscheidungen usw.) 

• Intensive interne und externe Abstimmung (Fachstellen Waldnaturschutz, LWF, StMUV, Ver-

bände, BaySF) 

• Vertretung forstlicher und waldökologischer Interessen bei der Umsetzung der Natura 2000-

Richtlinien, Umgang mit Interessenskonflikten 

• Vorbereitung und Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen 

• Steuerung des Fachverfahrens „Natura 2000 im Wald“ 

• Überregionale Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 

Ihr Profil – Fachliche Anforderungen 
• Fundiertes Fachwissen im beschriebenen Aufgabenbereich 

• Überdurchschnittliche Fachkenntnisse in den o. g. Bereichen 

Ihr Profil – Außerfachliche Anforderungen 
• Ausgeprägte Fähigkeiten im Bereich Organisation und Controlling 

• Hohes Maß an Eigeninitiative und Selbstständigkeit 

• Ausgeprägtes Teamverhalten, auch in interdisziplinären Gruppen 

• Gute Auffassungsgabe und geistige Beweglichkeit 

• Sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 

• Sicheres und gewandtes Auftreten 

• Fähigkeit, Konflikte zu bewältigen 

• Gutes Verhandlungsgeschick 

• Sehr gute Kenntnisse in MS Office 
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Bewerberkreis / Eingruppierung 

Personen (m/w/d) mit der Qualifikation für die Fachlaufbahn Naturwissenschaft und Technik, 

fachlicher Schwerpunkt Forstdienst, für den Einstieg in der dritten Qualifikationsebene sowie 

Personen (m/w/d) mit abgeschlossener Hochschulbildung in den Fachrichtungen Forstwissen-

schaft, Forstwirtschaft sowie verwandter Fachrichtungen aus dem Bereich Natur und Umwelt. 

Die Übernahme im Beamtenverhältnis erfolgt bis zu Besoldungsgruppe A12 bzw. A13.  Bei 

Übernahme in einem Arbeitsverhältnis erfolgt die Eingruppierung bei entsprechender Tätigkeit 

in Entgeltgruppe E 12 TV-L.  

Hinweise 
• Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, soweit durch Job-

sharing die ganztägige Wahrnehmung der Aufgabe sichergestellt ist. 

• An der Bewerbung von Frauen besteht ein besonderes Interesse. Sofern bei der Entscheidung 

über die Stellenvergabe die Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten gewünscht wird, ist 

dies im Bewerbungsschreiben zu beantragen. 

• Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte 

Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähi-

gung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

• Beschäftigungsort ist München 

• Der Dienstposten ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt besetzen 

Kontakt und Bewerbungsverfahren 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Michael Bergermeier (089 2182-2782) oder Frau Laura Ehinger  

(Tel. 089 2182-2608). 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung – per Post oder E-Mail – bis spätes-

tens 20. Dezember 2023 unter Angabe des Geschäftszeichens an 

 

Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Gz: F6-0302.1-1/1567 

Ludwigstraße 2 

80539 München 

poststelle@stmelf.bayern.de 

Datenschutzhinweise 

• Hinweise zum Datenschutz und zur Übermittlung elektronischer Post 

Weitere Informationen 

• Der öffentliche Dienst - ein attraktiver Arbeitgeber 

mailto:poststelle@stmelf.bayern.de
https://www.stmelf.bayern.de/cms01/service/191610/index.php
https://www.stmfh.bayern.de/oeffentlicher_dienst/arbeitsplatz_oe_dienst/


 
Forst Baden-Württemberg 

Anstalt des öffentlichen Rechts 
 

        Tübingen, den 04.12.2023 
 

Stellenausschreibung 
 

Wir suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet für den Mutterschutz und die sich ggfs. anschließende 
Elternzeit einer Mitarbeiterin bis 30.09.2025 für den Forstbezirk 918 Altdorfer Wald mit Dienstsitz 
in Meckenbeuren-Kehlen 
  

einen Funktionsmitarbeiter oder eine Funktionsmitarbeiterin für den  
Geschäftsbereich 2 - Technische Produktion (w/m/d) 

 
Die Anstalt öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg (ForstBW) trägt Verantwortung für ca. 
23 % der Waldfläche in Baden-Württemberg. Mit der Bewirtschaftung von über 300.000 Hektar 
Staatswald ist ForstBW größter Naturraummanager und größter Forstbetrieb des Landes. Das Prin-
zip der Nachhaltigkeit bildet die Grundlage unserer Tätigkeit. ForstBW setzt sich zum Ziel ökolo-
gisch vorbildlich, sozial ausgewogen und ökonomisch erfolgreich zu arbeiten.  
 
Der Forstbezirk 918 Altdorfer Wald bewirtschaftet knapp 15.000 ha Staatswald im Südosten Baden-
Württembergs. Der Forstbezirk zeichnet sich durch eine Vielfalt verschiedenster Waldgesellschaf-
ten in der attraktiven Bodensee- und Jungmoränenlandschaft Oberschwabens aus. Neben produk-
tiven Mischwäldern finden sich eine Vielzahl hochwertiger Schutzgebiete, wie Moore und Feuchtbi-
otope im Wald. Besondere Aufgaben erfüllt der Forstbezirk bei der Ausbildung zur Forstwirtin/zum 
Forstwirt, einer Schwerpunkteinrichtung für Waldpädagogik, dem Betrieb von Nasslagern, einer 
Wertholzsubmission, bei den Nebennutzungen sowie insbesondere bei der traditionellen Weiher-
bewirtschaftung und der Bodenseefischerei. 
 
Das zu vermarktende Holzvolumen liegt bei ca. 120.000 fm Sorten pro Jahr. Der Anteil der Laub-
holzsorten liegt regelmäßig etwa bei 30% der Einschlagsmenge. 
 
Der Stelleninhaber oder die Stelleninhaberin unterstützt die Leitung des Geschäftsbereichs 2 beim 
Verkauf der vom Forstbezirk zu vermarktenden Holzsortimente, bei der Einsatzplanung und -steu-
erung der Regie- und Unternehmerkapazitäten, bei der Erstellung der Leistungsbeschreibungen für 
die Beschaffung von Unternehmerarbeitskapazitäten und bei der Aussteuerung der Nasslagerka-
pazitäten. Zudem arbeitet er oder sie bei vergütungsrelevanten Vereinbarungen mit Unternehmern 
im Bereich der mechanisierten Holzernte und dem Einsatz von Sondersystemen mit und unterstützt 
die Revierleitungen bei Entscheidungen und Fragen zu Arbeitsverfahren, Erschließungsmaßnah-
men sowie der Erstellung von Arbeitsaufträgen. Zu den Aufgaben gehört auch die Koordinierung 
revierübergreifender Maßnahmen im Bereich der Erschließungsinfrastruktur inklusive der Vorberei-
tung der Vergabe sowie die Zusammenarbeit und Koordination mit den Straßenverkehrsbehörden 
und Deutscher Bahn bei geplanten Holzerntemaßnahmen einschließlich Beantragung von ver-
kehrsrechtlichen Anordnungen. Es besteht eine aufgabenbezogene Weisungsbefugnis gegenüber 
den Revierleitungen und den Forstwirtschaftsmeistern bzw. Forstwirtschaftsmeisterinnen. Der 
Funktionsmitarbeiter oder die Funktionsmitarbeiterin vertritt die Geschäftsbereichsleitung während 
deren Abwesenheit. 
 
Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 
 
Die räumliche Abgrenzung des Forstbezirks kann der „Interaktiven Karte“, die auf der Startseite 
unserer Homepage unter www.forstbw.de zu finden ist, entnommen werden.  
  



 
Forst Baden-Württemberg 

Anstalt des öffentlichen Rechts 
 

 
Wir erwarten 
• Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Forstwirtschaft (Diplom (FH) / Ba-

chelor einer Hochschule) 
• sehr selbstständige, sorgfältige, verantwortungsvolle und strukturierte Arbeitsweise  
• hohe Leistungsbereitschaft 
• ein hohes Maß an Flexibilität und Belastbarkeit  
• besonders ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 
• gute EDV-Kenntnisse in allen Office-Anwendungen  
• Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Aufgabengebiete und EDV-Fachanwendungen  

(z.B. FOKUS 2000, Field Maps App) 
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B 
• Es wird vorausgesetzt, dass ein privateigener PKW gegen Kostenersatz zum Dienstreisever-

kehr eingesetzt wird. 
 

Wir bieten 
• eine Stelle in einem modernen Forstbetrieb mit vielfältigem Aufgabenspektrum 
• eine Vergütung bis Entgeltgruppe 10 TVöD 
• von Oktober 2025 bis August 2028 steht ein Beschäftigungsumfang mit 65 % zur Verfügung 
• ein motiviertes Team 
• Jagdmöglichkeiten in der Regiejagd 
• ein umfangreiches Fortbildungsangebot 
• ein eigens für ForstBW entwickeltes Arbeitsschutz-Managementsystem, das die Gesunderhal-

tung und die sichere Arbeit für alle Mitarbeitenden in einem besonderen Maße berücksichtigt 
 

 Wir möchten den Anteil der Frauen bei ForstBW weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-
gen von Frauen besonders interessiert.  
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt bzw. aus-
gewählt.  
 
Interne Bewerbungen werden im Auswahlverfahren bevorzugt. Zu den internen Bewerbungen zäh-
len: 
 Beschäftigte der ForstBW AöR, 
 Beamtinnen und Beamte sowie Tarifbeschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 im Ressortbe-

reich des MLR/Landesforstverwaltung unbefristet beschäftigt waren, 
 Beschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 bei den unteren Forstbehörden der Stadt- und Land-

kreise unbefristet beschäftigt waren, 
 Beschäftigte die zum 31.12.2019 beim LGL Aufgaben der Landesforstverwaltung wahrgenom-

men haben und dort verblieben sind, 
 Beschäftigte, die zwischen dem 01.09.2015 und vor dem 31.12.2019 in eine kommunale Holz-

verkaufsstelle gewechselt sind. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen erbitten wir bis spätestens 07.01.2024 über unser 
Online-Bewerbungsportal: https://bewerbungsportal.powerappsportals.com/ (Kennziffer 0711). Be-
werbungen per E-Mail oder Post können leider nicht berücksichtigt werden. 
 
Für nähere Informationen steht Ihnen der stellv. Forstbezirksleiter Herr Weisshaupt (Tel: 07542/ 
5084986) oder ab 18.12.2023 der Forstbezirksleiter Herr Dingler (07542/5084699) gerne zur Ver-
fügung. 
 



 
Forst Baden-Württemberg 

Anstalt des öffentlichen Rechts 
 

 
Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach 
Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.forstbw.de entnehmen. 
 



 

Holzkontor Rhein-Berg-Siegerland GmbH · Am Berkebach 1 · 51789 Lindlar · Geschäftsführer: Berno v. Landsberg-
Velen · Tel.: 0151/55385251 · landsberg@holzkontor-rbs.de · www.holzkontor-rbs.de 

Für die Beförsterung unserer Forstbetriebsgemeinschaften im Bergischen Land suchen wir ab sofort Verstärkung 

durch einen 

Revierförster (m/w/d) in Vollzeit. 

 

Die Holzkontor Rhein-Berg-Siegerland GmbH wurde 2018 gegründet und hat sich bisher sehr erfolgreich im Markt 

etabliert. Die Gesellschafter der GmbH sind zwei Forstwirtschaftliche Vereinigungen mit einer aktuellen 

Mitgliederfläche von 60.000 Hektar Privat- und Körperschaftswald im Bergischen Land und Siegerland, sowie die 

Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main eG. Aktuell beschäftigen wir 13 Mitarbeiter (sechs kaufmännische 

Mitarbeiterinnen, einen Oberförster, zwei Revierförster, drei Forstwirte, einen Geschäftsführer).  

Unsere Dienstleistungen: 

- Holzvermarktung für 60.000 Hektar Waldfläche  

- FBG-Geschäftsführung für aktuell 26 Forstbetriebsgemeinschaften  

- Beförsterung von aktuell 1.500 Hektar Kommunalwald und 6.000 Hektar Privatwald 

- Motormanuelle Dienstleistungen für unsere Mitgliederflächen - mit perspektivischer, innerbetrieblicher 

Ausbildung von Forstwirten  

 

Wir bieten: 

- Eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer Vergütung gemäß TV-L Entgeltgruppe 10  

- Eine Bonuszahlung in erfolgreichen Geschäftsjahren 

- Eine Treueprämie in Höhe von 2.500 € pro Jahr 

- Einen Dienstwagen auch zur privaten Nutzung  

- Die Möglichkeit der privaten Altersvorsorge 

- Ein premium Dienstsmartphone auch zur privaten Nutzung 

- Ein hoch modernes IT-Verwaltungssystem mit Tablet, zur Unterstützung der Revierförstertätigkeiten     

- Ein kleines, hoch motiviertes Team mit kurzen Kommunikations- und Entscheidungswegen 

- Eine Jagdmöglichkeit in der firmeneigenen Pachtjagd   

Ihre Aufgaben: 

- Forstliche Beratung von Waldbesitzern   

- Planung und Organisation von Holzeinschlägen, Aufforstungen, Kulturpflegen, forstlichem Wegebau 

- Erstellung von Wirtschaftsplänen 

- Einsatz und Koordination der eigenen motormanuellen Dienstleistungsrotte  

Ihre Qualifikation: 

- Ein abgeschlossenes forstliches Studium 

- Alternativ eine abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirtschaftsmeister oder Forsttechniker  

- Eine selbständige, eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeitsweise 

- Führerschein Klasse 3/B 

mailto:landsberg@holzkontor-rbs.de


 

Holzkontor Rhein-Berg-Siegerland GmbH · Am Berkebach 1 · 51789 Lindlar · Geschäftsführer: Berno v. Landsberg-
Velen · Tel.: 0151/55385251 · landsberg@holzkontor-rbs.de · www.holzkontor-rbs.de 

Für die Beförsterung unserer Forstbetriebsgemeinschaften im Bergischen Land, sowie für die Übernahme gewisser 

Leitungsaufgaben im Geschäftsbereich, suchen wir ab sofort Verstärkung durch einen 

Oberförster biologische Produktion (m/w/d) in Vollzeit. 

 

Die Holzkontor Rhein-Berg-Siegerland GmbH wurde 2018 gegründet und hat sich bisher sehr erfolgreich im Markt 

etabliert. Die Gesellschafter der GmbH sind zwei Forstwirtschaftliche Vereinigungen mit einer aktuellen 

Mitgliederfläche von 60.000 Hektar Privat- und Körperschaftswald im Bergischen Land und Siegerland, sowie die 

Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main eG. Aktuell beschäftigen wir 13 Mitarbeiter (sechs kaufmännische 

Mitarbeiterinnen, einen Oberförster technische Produktion, zwei Revierförster, drei Forstwirte, einen 

Geschäftsführer).  

Unsere Dienstleistungen: 

- Holzvermarktung für 60.000 Hektar Waldfläche  

- FBG-Geschäftsführung für aktuell 26 Forstbetriebsgemeinschaften  

- Beförsterung von aktuell 1.500 Hektar Kommunalwald und 6.000 Hektar Privatwald   

- Motormanuelle Dienstleistungen für unsere Mitgliederflächen - mit perspektivischer, innerbetrieblicher 

Ausbildung von Forstwirten  

Wir bieten: 

- Eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer Vergütung gemäß TV-L Entgeltgruppe 11  

- Eine Bonuszahlung in erfolgreichen Geschäftsjahren 

- Eine Treueprämie in Höhe von 2.500 € pro Jahr 

- Einen Dienstwagen auch zur privaten Nutzung 

- Die Möglichkeit der privaten Altersvorsorge 

- Ein premium Dienstsmartphone auch zur privaten Nutzung 

- Ein hoch modernes IT-Verwaltungssystem mit Tablet, zur Unterstützung der Revierförstertätigkeiten       

- Ein kleines, hoch motiviertes Team mit kurzen Kommunikations- und Entscheidungswegen 

- Eine Jagdmöglichkeit in der firmeneigenen Pachtjagd   

Ihre Aufgaben: 

- Beförsterung von Forstbetriebsgemeinschaften 

- Koordinierung von revierübergreifenden Maßnahmen (z.B. Pflanzungen) 

- Waldbauliche Leitung und Schulung der Revierförster  

- Kontrolle von Wirtschaftsplänen   

- Ansprechpartner für Behörden  

Ihre Qualifikation: 

- Ein abgeschlossenes forstliches Studium mit Vorbereitungsdienst für den gehobenen Forstdienst oder 

mehrjähriger Berufserfahrung als Revierförster  

- Alternativ eine Berufsausbildung als Forsttechniker mit mehrjähriger Berufserfahrung als Revierförster 

- Eine selbständige, eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeitsweise 

- Führerschein Klasse 3/B 

mailto:landsberg@holzkontor-rbs.de


Sie bringen mit...

• Hochschulabschluss (Master) Fachrichtung
Forstwissenschaft (oder vergleichbar/gleichwertig),

als gleichwertig gelten Studienabgänge mit
Schwerpunkt terrestrische Ökosysteme mit Bezug
zum gesellschaftlichen Kontext und

   bei Beamten: Erfüllung der laufbahnrechtlichen 

Voraussetzungen für das zweite Einstiegsamt der
Laufbahngruppe 2    (höherer Forstdienst)
 
• Langjährige einschlägige Berufserfahrung;

Leitungserfahrung,

• Erfahrungen mit Bezug zum Aufgabengebiet

• Führerschein (Klasse B), optional Zertifikat
Waldpädagogik
 

Fachkenntnisse:

• praktische Kenntnisse/Qualifizierung im Bereich
der forstlichen Umweltbildung/Waldpädagogik

Wir bieten:

• ein familienfreundlich geprägtes Betriebsklima.

• ein attraktive/s Entgelt/ Besoldung

• einen interessanten, abwechslungsreichen und sicheren
Arbeitsplatz in grüner Umgebung, mit moderner
Büroausstattung.

• flexible Arbeitszeitgestaltung durch die gleitende
Arbeitszeit und die Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung
im Rahmen der dienstlichen Notwendigkeiten.

• die Möglichkeit, Ihre persönlichen Kompetenzen
weiterzuentwickeln, indem Sie unsere vielfältigen
Angebote der fachlichen und außerfachlichen Fort- und
Weiterbildung nutzen und so Karrierechancen für sich
eröffnen.

• ein Betriebliches Gesundheitsmanagement, mit
Angeboten welche Ihre Gesundheit erhalten sollen.

 

Das Land Berlin ist der größte Arbeitgeber der Region. Rund 130.000 Beschäftigte der unmittelbaren
Landesverwaltung setzen sich täglich dafür ein, dass Berlin als pulsierende Metropole und als Zuhause für rund 3,7
Millionen Menschen funktioniert. Hierbei bilden die Dienstkräfte des allgemeinen nichttechnischen
Verwaltungsdienstes das Rückgrat der Berliner Verwaltung.

Mit rund 260 Mitarbeitenden sind die Berliner Forsten für die Bewirtschaftung und Bewahrung der Berliner
Waldgebiete zuständig. Für die Verwaltung unserer Behörde suchen wir engagierte Verstärkung. Bewerben Sie sich
jetzt dort, wo sich Berliner erholen.

Die Berliner Forsten ( Landesforstamt, Dahlwitzer Landstr. 4, 12587 Berlin) suchen zur Kennziffer: B2-2023 

ab dem 01.12.2023, unbefristet, Personal für das Aufgabengebiet als 

Oberforstrat/-rätin/ Tarifbeschäftigte/r (m/w/d)
Besoldungsgruppe/Entgeltgruppe: A14, E14 TV-L
Vollzeit mit 40/ 39,4 Wochenstunden
 

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
Leitung der Gruppe B 2 „Wald und Gesellschaft" Waldpädagogik, Erholungsnutzung und Erholungsplanung,

Zuwendungen im Bereich Umweltbildung/Waldpädagogik, Praktikumsbetreuung Bereich B2

•



• Kenntnisse der besonderen Erfordernisse von
Forstwirtschaft im Ballungsraum

• Kenntnisse der naturnahen Waldbewirtschaftung
unter FSC-/Naturlandkriterien

• Kenntnisse des Haushaltsrechts (LHO-Berlin),

Zuwendungsrecht

• betriebswirtschaftliche Kenntnisse

• Erfahrung bei der Organisation von
Veranstaltungen

• Netzwerkkompetenz (Bildung und Pflege von
internen und externen Netzwerken)

•  Erfahrung im Umgang mit Medien, Gremien und
Verbänden

Außerfachliche Kompetenzen:

• Erwartet wird ein überdurchschnittliches
Engagement und hohe Belastbarkeit auch bei
hohem Arbeits- und Termindruck.

• Daneben werden Teamfähigkeit,
Verantwortungsbewusstsein, Kommunikations- und
Konfliktfähigkeit, sowie die Fähigkeit zur
selbständigen Aufgabenerledigung erwartet.

• Bereitschaft zur Teilnahme an
Fortbildungsveranstaltungen wird vorausgesetzt

    
 

Das ausführliche Anforderungsprofil ist unter „weitere Informationen“ hinterlegt (unten rechts in dieser Anzeige).

Erforderliche Bewerbungsunterlagen:

Bitte fügen Sie folgende Bewerbungsunterlagen bei:
- Anschreiben,

- Lebenslauf,
- Nachweis über Ihren Studienabschluss
- eine aktuelle dienstliche Beurteilung und ein Anforderungsprofil für die Stelle bzw. ein aktuelles Arbeitszeugnis
- Führerschein Klasse B
- Bereits im öffentlichen Dienst Beschäftigte bitte  ich eine Einverständniserklärung zur Personalakteneinsicht mit
Angabe Ihrer personalaktenführenden Stelle (bitte mit Name und E-Mail-Adresse) beizufügen. Bitte beachten Sie,

dass trotz des Einverständnisses eine vollständige Bewerbung inkl. aller geforderten Unterlagen erforderlich ist. Ein
Verweis auf die Personalakte reicht nicht aus.

Wir weisen ausdrücklich daraufhin, dass Ihre Bewerbung nur mit vollständig eingereichten Bewerbungsunterlagen im
weiteren Verfahren Berücksichtigung finden kann.

Bewerbungen sind über das Berliner Karriereportal/Jobportal der Berliner Verwaltung möglich. Das Karriereportal ist
die zentrale Bewerbungsplattform der Berliner Verwaltung. Nutzen Sie folgenden Link: https://www.karriereportal-
stellen.berlin.de

Die Eingabe Ihrer Daten erfolgt über den Button „Jetzt bewerben“ (unten rechts in der Ausschreibung). Die
geforderten Unterlagen sind Ihrer Bewerbung als PDF-Upload hinzuzufügen.

Wenn das beschriebene Aufgabengebiet Ihr Interesse geweckt hat, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum
31.12.2023 ausschließlich online.

Hinweise:

Ich bin gehalten, im Rahmen des Auswahlverfahrens auch die dienstlichen Beurteilungen bzw. Zeugnisse oder
Zwischenzeugnisse zu berücksichtigen. Falls ein/e entsprechende/s Beurteilung/ Arbeitszeugnis nicht vorhanden ist,
ist die Erstellung einzuleiten. Sollte kein/e aktuelle/s Beurteilung/ Arbeitszeugnis vorliegen, kann die Bewerbung nicht
berücksichtigt werden.

Anerkannt schwerbehinderte Menschen oder diesen gleichgestellte behinderte Menschen werden bei gleicher



Eignung bevorzugt berücksichtigt, wenn sie die genannten Tätigkeiten des Arbeitsgebietes erfüllen können.

Bewerbungen von Frauen werden sehr begrüßt, denn bei gleicher Qualifikation (Eignung, Befähigung, fachliche
Leistung) erfolgt auf der Grundlage des § 5 Absatz 5 Satz 2 LGG eine bevorzugte Berücksichtigung.

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen, ausdrücklich erwünscht sind.

Bei Qualifizierungen und Bildungsabschlüssen, die nicht in der Bundesrepublik Deutschland erlangt wurden, ist eine
Zeugnisbewertung für ausländische Hochschulqualifikationen über die "Zentralstelle für ausländische Abschlüsse
(ZAB)" sowie eine beglaubigte deutsche Übersetzung beizufügen. Weitere Informationen finden Sie unter
https://www.kmk.org/zab/zeugnisbewertung.html.
Der Link erklärt alle Fragen bezüglich der Antragstellung.

 

Eine Übersendung eines (Pass)Fotos ist nicht erforderlich. Reisekosten können leider nicht erstattet werden.

Ansprechpersonen für Ihre Fragen:

Rund um das Bewerbungsverfahren
Frau Karen Schober, BF V21
030-641937-68

Weitere Informationen zur ausschreibenden Dienststelle unter:
https://www.berlin.de/forsten/

Weiter Informationen zur Berliner Verwaltung unter: www.berlin.de/karriereportal
 



Arbeiten Sie in einer der schönsten Städte Deutschlands. Gestalten Sie die Zukunft der 

modernen Stadt Heidelberg aktiv mit. Werden Sie Teil unseres Teams und verstärken zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt die Abteilung Forst des Landschafts- und Forstamtes als 
 

stellvertretende Maschinenverantwortliche/stellvertretender Maschinenverantwortlicher 

(m/w/d) 

 

Vollzeit | bis Entgeltgruppe 7 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst Wald Baden-

Württemberg (TVöD-Wald BW)  

 

Ihre Hauptaufgaben  

- Sie sind stellvertretende Maschinenverantwortliche/stellvertretender 

Maschinenverantwortlicher mit dem Einsatzschwerpunkt im Revier Handschuhsheim auf 

dem Betriebshof Nord Heidelberg 

- Sie bedienen verschiedene Maschinen wie einem Hitachi Bagger und einem John Deere 

Schlepper mit vielen Anbaugeräten (Seilwinde, Rückewagen, Mulchgerät, Heckenschere, 

Häcksler, Schneeschild, Wasserfass, Muldenhänger usw.) 

- Sie vertreten die Maschinenverantwortlichen im südlichen Stadtwald mit weiteren 

Maschinen, wie Forstspezialschlepper Ritter, JD 6430 Rückeschlepper, UVV Schlepper MB trac 

900 und Bagger 

 

Es fallen auch Tätigkeiten als Forstwirtin/ Forstwirt an.  

 

Ihr Profil  

- Sie haben eine Ausbildung als Forstwirtin/Forstwirt erfolgreich abgeschlossen 

- Sie verfügen wünschenswerter Weise über Berufserfahrung als Forstwirtin/ Forstwirt 

- Sie sind im Besitz eines gültigen Führerscheins der Klassen B, BE und T, vorzugsweise der 

Klasse CE 

- Sie verfügen über Erfahrung und Begeisterung für Maschinen und sind bereit hier den 

Schwerpunkt ihrer Tätigkeit zu leisten 

- Sie haben wünschenswerter Weise bereits eine Unterweisung im Bereich Maschinen erhalten 

- Sie sind bereit sich kontinuierlich fortzubilden 

 

Ihre Vorteile 

- Profitieren Sie von den Vorteilen des öffentlichen Dienstes, wie beispielsweise einem 

sicheren, konjunkturunabhängigen Arbeitsplatz sowie einer fairen und pünktlichen 

Bezahlung 

- Vereinbaren Sie Familie, Beruf und Karriere, nehmen Sie an umfangreichen Fortbildungs- 

und Personalentwicklungsangeboten teil und nutzen Sie in aktiven Pausen gemeinsam mit 

Kolleginnen und Kollegen kostenlose Sportangebote  

- Für die entspannte Fahrt zum Betriebshof Nord nutzen Sie das von der Stadt Heidelberg 

bezuschusste Deutschlandticket mit einem aktuellen Eigenanteil von lediglich 9,80 Euro pro 

Monat 

- Weitere Vorteile können Sie unter www.heidelberg.de/arbeitgeberin entdecken 

 

 

Fühlen Sie sich angesprochen?  

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 31. Dezember 2023. 

 

Für weitere Informationen können Sie sich gerne beim Landschafts- und Forstamt an Herrn 

Friederich unter Telefon 06221 58-28041 oder beim Personal- und Organisationsamt an Frau 

Eisenlohr unter Telefon 06221 58-11061 wenden. 



 

Bei uns sind alle Talente unabhängig von Alter, Geschlecht, ethnischer und kultureller Herkunft, 

Religion, Weltanschauung, sexueller Orientierung und Identität oder Behinderung willkommen. 

Dafür stehen wir mit unserer Unterschrift unter der Charta der Vielfalt ein. 

 

LOGO Stadt Heidelberg       LOGO Charta der Vielfalt  



 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

Forstwirtschaftsmeister (m,w,d) oder Forstwirt 
(m,w,d) zur berufsbegleitenden Weiterbildung 

zum Fortwirtschaftsmeister (m,w,d) 
 

in Voll- oder Teilzeit  
ab einem Beschäftigungsumfang von 75% 

Die städtische Forstverwaltung betreut einen Waldbe-
sitz von 800 ha Stadt- und Stiftungswald. Der Forstbe-
trieb leistet alle revierüblichen Forstbetriebsarbeiten mit 
den Schwerpunkten Holzernte, Bestandspflege, Ver-
kehrssicherung, Kulturen, Waldnaturschutz, Erholungs-
vorsorge und Infrastruktur.  

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

 Arbeiten im Team nach Vorgabe und Priorisierung 
der Revierleitung 

 Durchführung der Ausbildung von bis zu drei Auszu-
bildenden ab 2025 inklusive Organisation des Ausbil-
dungsablaufs, Vorbereitung von Ausbildungsinhalten 
in Theorie und Praxis 

 Mitarbeit bei der Präsentation der Ausbildung in der 
Öffentlichkeit (z. B. bei Praktikanten o. ä.) und bei 
waldpädagogischen Veranstaltungen (mit Schulen, 
Kindergarten, usw.) 

Ihr Profil:  

 Abschluss als Forstwirt (m,w,d) und eine erfolgreich 
abgelegte Prüfung als Forstwirtschaftsmeister 
(w,m,d) oder die Bereitschaft, die Qualifikation als 
Forstwirtschaftsmeister (m,w,d) zu erwerben 

 Hohe Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative, sowie kör-
perliche Belastbarkeit und Fitness 

 Selbstständige und verantwortungsbewusste  
Arbeitsweise sowie Freude an der Arbeit in der Natur 

 Die Bereitschaft zur kooperativen Teamarbeit  

 Führerschein der Klasse BE 

Wir bieten Ihnen:  

 Eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem aufgeschlossenen und motivierten Team 

 Eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD inkl. 
Forstzulage  

 Technisch sehr gut ausgestatteter, großzügiger 
Stützpunkt mit Sozialräumen und eigener Pflanz-
schule sowie eine gründliche Einarbeitung 

 ÖPNV-Zuschuss, Zuschuss beim Fahrradkauf 

 Unterstützung bei der Wohnungssuche 

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne von Forstrevierlei-
ter Lukas Hutter unter 07159 924-717.  
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen bis spätestens 14.01.2024 an die Stadt-
verwaltung Renningen – Abteilung Personal und 
Organisation, Hauptstr. 1, 71272 Renningen oder per  
E-Mail an Bewerbung@Renningen.de. Bitte geben Sie 
in Ihrer Bewerbung Ihren gewünschten Beschäftigungs-
umfang an.  

mailto:Bewerbung@Renningen.de


Forstbetriebsgemeinschaft Tirschenreuth w. V. 
 

Die Forstbetriebsgemeinschaft Tirschenreuth w. V. ist ein Verein für kommunale und private
Waldbesitzer. Unser Gebiet umfasst den Landkreis Tirschenreuth und Wälder in angrenzenden
Gemeinden. Für unsere 1.450 Mitglieder mit einer Waldfläche von 13700 Hektar bieten wir
umfangreiche Beratung, Bewirtschaftung und die Vermarktung des Holzes an. Waldpflegeverträge
mit kommunalen und privaten Waldbesitzern gehören ebenso zu unserem Portfolio. Wir vermarkten
jährlich eine Holzmenge von ca. 80.000 Festmetern.

 

Zur Erweiterung unseres Teams stellen wir ein

Förster/innen (m/w/d)
mit forstlichem Hochschulabschluss und Laufbahnbefähigung für den gehobenen oder höheren

Forstdienst 3. oder 4. Qualifikationsebene

Wir bieten:

 eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
 selbständiges Arbeiten mit breitem Gestaltungsspielraum
 unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
 flexible Arbeitszeiten
 leistungsgerechte Vergütung in Anlehnung an den TV-L

Ihr Profil

 erfolgreich abgeschlossenes forstliches Studium
 erfolgreiche Qualifikationsprüfung für die 3. oder 4. Qualifikationsebene (früher gehobener

oder höherer Forstdienst)
 Berufserfahrung von Vorteil
 Sachkundenachweis Pflanzenschutz (auch nachträglicher Erwerb möglich)
 ausgeprägte Sozialkompetenz und ausgezeichnete Teamorientierung
 überzeugendes persönliches Auftreten
 Durchsetzungs- und Konfliktfähigkeit
 gutes Planungsvermögen und ausgeprägte Ergebnisorientierung
 Verantwortungsbereitschaft
 Belastbarkeit und Flexibilität
 gute EDV-Kenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 15.01.2024.

Fahrt- und Bewerbungskosten werden nicht erstattet!

Für Fragen zur Stellenausschreibung steht Ihnen unser Büro Tel.: 09631/7980770 dienstags und
donnerstags von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr zur Verfügung.

 

Forstbetriebsgemeinschaft Tirschenreuth w. V. St.-Peter-Str.44 

95643 Tirschenreuth      Email: fbgtir@gmx.de 



Forstbetriebsgemeinschaft Tirschenreuth w. V. 
 

Die Forstbetriebsgemeinschaft Tirschenreuth w. V. ist ein Verein für kommunale und private
Waldbesitzer. Unser Gebiet umfasst den Landkreis Tirschenreuth und Wälder in angrenzenden
Gemeinden. Für unsere 1.450 Mitglieder mit einer Waldfläche von 13700 Hektar bieten wir
umfangreiche Beratung, Bewirtschaftung und die Vermarktung des Holzes an. Waldpflegeverträge
mit kommunalen und privaten Waldbesitzern gehören ebenso zu unserem Portfolio. Wir vermarkten
jährlich eine Holzmenge von ca. 80.000 Festmetern.

 

Zur Erweiterung unseres Teams stellen wir ein

Forstliche Ditarbeiter (m/w/d)
Forstwirt, Forstwirtschaftsmeister, Forsttechniker für das operative Tagesgeschäft (z. B. Vor-

bereitung und Durchführung von Holzeinschlagsmaßnahmen, Holzaufnahme, Waldbesitzerin-
formationsveranstaltungen, Pflanzung, Pflege, Waldschutz, ...)

Wir bieten:

 eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
 selbständiges Arbeiten mit breitem Gestaltungsspielraum
 unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
 flexible Arbeitszeiten
 leistungsgerechte Vergütung in Anlehnung an den TV-L

Ihr Profil

  einschlägige Berufsausbildung
 Berufserfahrung wünschenswert
 Sachkundenachweis Pflanzenschutz (auch nachträglicher Erwerb möglich)
 ausgeprägte Sozialkompetenz und ausgezeichnete Teamorientierung
 überzeugendes persönliches Auftreten
 Durchsetzungs- und Konfliktfähigkeit
 gutes Planungsvermögen und ausgeprägte Ergebnisorientierung
 Verantwortungsbereitschaft
 Belastbarkeit und Flexibilität
 idealer Weise EDV-Kenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 15.01.2024.

Fahrt- und Bewerbungskosten werden nicht erstattet!

Für Fragen zur Stellenausschreibung steht Ihnen unser Büro Tel.: 09631/7980770 dienstags und
donnerstags von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr zur Verfügung.

 

Forstbetriebsgemeinschaft Tirschenreuth w. V. St.-Peter-Str.44 

95643 Tirschenreuth      Email: fbgtir@gmx.de 
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Stellenangebot

Dezernent für Wildtierökologie (w/m/d)

 (befristete Stelle für  24 Monate, Vollzeit/Teilzeit geeignet, EG 13 TV-L 
Entgelttabelle, Fachbereich 27, Dienstort Bonn)

 

IHRE AUFGABEN

Angewandte Forschung zu den Lebens- und Umweltbedingungen von 
Wildtieren sowie zu deren Erhaltung in nachhaltig nutzbaren Beständen in 
von Menschen und Klimawandel geprägten Lebensräumen in NRW unter 
Einbeziehung der angrenzenden Länder und Bundesländer

•

Mitarbeit in den Themenfeldern der Forschungsstelle mit einem 
Schwerpunkt im Bereich des Niederwildes und der Lebensraumvernetzung 
Beratung verschiedenster Interessengruppen, wie z.B. Unteren 
Jagdbehörden oder Hegegemeinschaften, Bearbeitung von Anträgen, 
Stellungnahmen und Fachgutachten

•

Umsetzung und Koordination von wildbiologischer Freilandforschung•
Ausbildung, Fortbildung und Beratung zum Schutz und zur nachhaltigen 
Nutzung von Wildtieren und Lebensräumen

•

Betreuung und Pflege von Datenmanagementsystemen•

 

IHR PROFIL

fachlich

Abgeschlossenes wissenschaftliches Studium (univ. Diplom, Master) an 
einer Universität bzw. wissenschaftlichen Hochschule der Fachrichtungen 

•
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Biologie, Umweltwissenschaften, Wildtierökologie, Wildtiermanagement 
mit einem Schwerpunkt in Wildbiologie oder in einer vergleichbaren 
Fachrichtung. Die Voraussetzung wird auch mit einem konsekutiven 
Masterabschluss an einer wissenschaftlichen Hochschule, Universität oder 
Gesamthochschule erfüllt. Entsprechendes gilt für einen akkreditierten 
Masterabschluss an einer Fachhochschule (ein Nachweis der 
Akkreditierung ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen).
Nachgewiesene Erfahrungen oder Kenntnisse im Bereich des 
Wildtiermanagements in der Kulturlandschaft

•

Interdisziplinäre Projekterfahrung auf den Gebieten Landwirtschaft, 
Naturschutz, und Jagd

•

Gute Kenntnisse im Umgang mit Geoinformationssystemen (GIS), 
vorzugsweise „ESRI ArcGIS“

•

  

Von Vorteil

Abschlussarbeit (Diplom, Master etc.) mit wildtierbiologischem 
Schwerpunkt

•

Besitz des Jagdscheins•
Erfahrung im Datenmanagement und im Umgang mit der 
Statistiksoftware R

•

Führerscheinklasse B - im FB 27 werden z.Z. keine Dienstfahrzeuge 
gehalten. Die Bereitschaft, das privateigene Fahrzeug gegen 
Kostenerstattung einzusetzen, wird daher vorausgesetzt.

•

 

persönlich

Teamfähigkeit•
Hohe Motivation•

  

BENEFITS
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 sicherer Arbeitsplatz und sinnhafte Tätigkeit in einer nachhaltig 
arbeitenden Behörde

•

flexible Arbeitszeitmodelle•
Teilzeitbeschäftigung/Homeoffice•
gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf•
Zusätzliche Altersvorsorge für Tarifbeschäftigte (VBL)•
breites Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements•
attraktives Fortbildungsangebot und gute Karriere- und 
Entwicklungsmöglichkeiten

•

 

DAS SIND WIR

Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein – 
Westfalen (LANUV) ist als Landesoberbehörde in den Bereichen Naturschutz, 
technischer Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit tätig. Hier finden Sie weitere Informationen zum 
Arbeitgeber LANUV.

Der Fachbereich 27 „Forschungsstelle für Jagdkunde und 
Wildschadenverhütung“ führt angewandte Forschungen auf dem Gebiet der 
Wildbiologie und Jagdkunde durch, erarbeitet Lösungen zum Schutz und zur 
nachhaltigen Nutzung für Wildtiere und Lebensräume mit den Beteiligten und 
Betroffenen, berät Gesetzgeber, Behörden und Gerichte sowie Bürgerinnen und 
Bürger und nimmt Aufgaben in der Aus- und Fortbildung wahr. Die Mitwirkung 
der in der Forschungsstelle Tätigen in nationalen und internationalen Gremien 
ist Voraussetzung zu einer fundierten Aufgabenwahrnehmung.

 

DAS IST UNS WICHTIG

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. 
Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht.

Außerdem sehen wir uns der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht 
schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und 
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begrüßen deshalb Bewerbungen von Menschen mit Behinderung. Bewerbungen 
schwerbehinderter und ihnen gleichgestellter Menschen berücksichtigen wir bei 
gleicher Eignung grundsätzlich bevorzugt. Wir empfehlen Ihnen daher, auf eine 
Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung bereits in Ihrem 
Bewerbungsanschreiben hinzuweisen und einen Nachweis über den GdB oder 
die Gleichstellung anzufügen.

Ebenso wendet sich die Ausschreibung ausdrücklich auch an Menschen mit 
Einwanderungsgeschichte.

 

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 23.12.2023 
per E-Mail (in einem PDF-Dokument) an jobs@lanuv.nrw.de unter Angabe der 
Kennziffer: FB 27_hD_2058

 

Ihre fachlichen Fragen beantworten gerne Frau Dr. Fischer Tel.: 
02361/305-6525  E-Mail: luisa.fischer@lanuv.nrw.de  bzw. Herr Ketterer 
Tel.:02361/305-6513 E-Mail: markus.ketterer@lanuv.nrw.de

•

Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Blankenburg Tel.: 
02361/305-3477

•

 

Die Befristung erfolgt auf Grundlage des § 14 Absatz 2 TzBfG. Die Bewerberin / 
der Bewerber darf nicht bereits beim Land NRW beschäftigt gewesen sein.

INTERAMT Angebots-ID 1051627

Kennung für Bewerbungen FB 27_hD_2058

Anzahl Stellen 1

Stellenbezeichnung Dezernent für Wildtierökologie (w/m/d)
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Behörde Landesamt für Natur, Umwelt und 

Verbraucherschutz NRW

Homepage https://www.lanuv.nrw.de/

Einsatzort Straße Pützchens Chaussee 228

Einsatzort PLZ / Ort 53229 Bonn

Dienstverhältnis Arbeitnehmer

Besoldung / Entgelt TV-L E 13

Befristung (Monate) 24

Teilzeit / Vollzeit Vollzeit

Wochenarbeitszeit 39,83h für Arbeitnehmer

Erforderliches Studium Sonstiges oder Umweltwissenschaften

Bewerbungsfrist 23.12.2023

Besetzung zum schnellstmöglich

Ansprechpartner Ihre fachlichen Fragen beantworten gerne Frau Dr. 

Fischer

E-Mail luisa.fischer@lanuv.nrw.de

Telefonnummer +49 2361 305 6525

Weiterer Ansprechpartner Herr Ketterer

E-Mail markus.ketterer@lanuv.nrw.de

Telefonnummer +49 2361 305 6513

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet
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Stellenangebot

Mach Köln - lebenswerter!

Beim Amt für Landschaftspflege und Grünflächen der Stadt Köln suchen wir im 
Sachgebiet Forst ab sofort eine*n Forstamtsrat*rätin (m/w/d) für den 
städtischen Forstbetrieb linksrheinisch.

Das Amt für Landschaftspflege und Grünflächen der Stadt Köln bewirtschaftet 
mit rund 850 Mitarbeiter*innen in unterschiedlichen Beschäftigungsgruppen ein 
umfassendes Stadtgrün mit zahlreichen Parkanlagen und circa 4.000 Hektar 
Forstflächen. Daneben werden zusätzlich 55 Friedhöfe auf Kölner Stadtgebiet 
betrieben. Die zu besetzende Stelle befindet sich im Forsthaus Köln 
Rodenkirchen.

IHRE ZUKÜNFTIGEN AUFGABEN:

SIE…

leiten den städtischen Forstbetriebsbezirk linksrheinisch, unter besonderer 
Berücksichtigung der herausgehobenen Erholungs- und Schutzfunktionen 
des Großstadtwaldes, nach den Standards des Forest Stewardship Council 
(FSC®) und haben die Dienst- und Fachaufsicht für die unterstellten 
Mitarbeiter*innen des Bereiches, hierzu gehören auch Angelegenheiten 
des Arbeitsschutzes

•

betreuen die Erholungseinrichtungen (Forstbotanischer Garten, 
Lindenthaler Tierpark, Erholungsgebiet Leidenhausen und Waldlabor Köln- 
Marsdorf), planen, organisieren und überwachen die Waldpflegearbeiten 
sowie die Pflege der Erholungseinrichtungen und Anlagen und sind 
zuständig für Ausschreibungen, Vergaben und Abrechnungen im Rahmen 
der städtischen Vergaberichtlinien

•

koordinieren und steuern die Abläufe im Betriebsbezirk, planen den 
Personaleinsatz und wirken bei der Wirtschaftsplanung mit

•

sind zuständig für die übergeordnete fachtechnische Begleitung der 
Arbeiten im Betriebsbezirk und Einzelfallentscheidungen in Abstimmung 
mit der Sachgebietsleitung und der Abteilung zu den Bereichsthemen, 

•
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sowie leiten und koordinieren übergeordnete fachliche Projekte"
kümmern sich um das Konfliktmanagement zur Ausrichtung 
unterschiedlicher Prioritäten beziehungsweise Interessenlagen und sind 
verantwortlich für die Öffentlichkeitsarbeit, zum Beispiel durch Führungen

•

stellen Holz für die Holzverkäufe bereit, steuern und organisieren die Jagd 
in der städtischen Verwaltungsjagd und sind verantwortlich für den 
Jagdschutz

•

gewährleisten die Verkehrssicherheit des Waldbestandes und managen 
den Tierbestand im Tierpark und den Wildgehegen

•

führen städtische Fahrzeuge•

IHR PROFIL:

Sie bringen ein abgeschlossenes Forstwirtschaftliches Hochschulstudium 
(Bachelor of Science oder FH-Diplom) sowie zusätzlich die vorhandene 
Befähigung für die Laufbahn des gehobenen Forstdienstes mit.

Für die Verbeamtung müssen die Voraussetzungen nach dem 
Landesbeamtengesetz des Landes Nordrhein-Westfalen (LBG NRW) erfüllt sein. 
Dies gilt nicht für ein bereits bestehendes Beamtenverhältnis.

Weiterhin bringen Sie die Bereitschaft mit die Dienstwohnung in Köln 
Rodenkirchen zu beziehen und besitzen einen Jagdschein.

DARÜBER HINAUS IST UNS WICHTIG:

SIE…

bringen Lern- und Leistungsbereitschaft sowie eine hohe Kompetenz in 
Bezug auf forstliches Fachwissen und den Besonderheiten der urbanen 
Waldwirtschaft mit

•

sind eine kommunikations- und argumentationsfähige Persönlichkeit, die 
über ein sicheres Auftreten verfügt

•

kennen Ihre individuelle Belastbarkeit und achten Ihre eigenen Grenzen 
und die anderer, schätzen die Arbeit im Team und haben eine 
wertschätzende Haltung ihren Kolleg*innen und Mitarbeiter*innen 
gegenüber

•

haben wünschenswerterweise bereits Kenntnisse in der Anwendung von •
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cMaket, FOWIS sowie GIS-Anwendungen
verfügen über Genderkompetenz und Diversitätsüberzeugung•
setzen sich für Vereinbarkeit von Beruf und Leben sowie eine wirksame 
Frauenförderung ein

•

fördern Individualität und Vielfalt und setzen die Inklusionsvereinbarung 
um

•

WIR BIETEN IHNEN:

bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen die Möglichkeit einer 
Übernahme in ein unbefristetes Beamtenverhältnis

•

die Stelle ist bewertet nach Besoldungsgruppe A 12 Laufbahngruppe 2, 1. 
Einstiegsamt Landesbesoldungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 
(LBesG NRW)

•

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 41 Stunden bei Beamt*innen. Die 
Beschäftigung ist in Teilzeit und Vollzeit möglich.

Weitere Gründe, die für uns als Arbeitgeberin sprechen, finden Sie unter: 
http://www.stadt-koeln.de/benefits

Sie wollen noch mehr zu den Vorteilen einer Beschäftigung bei der Stadt Köln 
erfahren?

Fragen zum Verfahren beantwortet Ihnen gerne Frau Gester, Telefon 0221 / 
221-25095

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne Herr Hundt, Telefon 
0221 / 799520

Ihre Bewerbung:

Wenn auch Sie Köln lebenswerter machen wollen, bewerben Sie sich bitte 
unter Angabe der Kennziffer 641/23-05-NaGe bis spätestens 16.12.2023 wie 
folgt:

Stadt Köln - Die Oberbürgermeisterin 

http://www.stadt-koeln.de/benefits
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Personal- und Verwaltungsmanagement 
Bewerbercenter (111/22-05) 
Willy-Brandt-Platz 2 
50679 Köln

oder bevorzugt: Jetzt hier online bewerben

Wir fördern aktiv die Gleichstellung von Frauen und Männern sowie die Vielfalt 
aller Menschen in der Verwaltung. 
 
Daher begrüßen wir Bewerbungen von People of Color, Menschen aller 
Nationalitäten, Religionen und Weltanschauungen, sexueller Orientierungen 
und geschlechtlicher Identitäten, aller Altersgruppen sowie Menschen mit 
Behinderung. Ebenso freuen wir uns auf Bewerbungen von Personen mit 
familiärer Migrations-, insbesondere Fluchtgeschichte. 
 
Die Stadt Köln ist Trägerin des Prädikats TOTAL E-QUALITY - Engagement für 
Chancengleichheit von Frauen und Männern sowie des Zusatzprädikats 
DIVERSITY und des Zertifikats audit berufundfamilie – Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie.

Im Berufsbereich MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, 
Technik) sind Frauen ausdrücklich angesprochen und gebeten, sich zu 
bewerben.

Wir bieten flexible Arbeitszeiten und -formen, die auch mit mobilem Arbeiten 
kombiniert werden können. Diese orientieren sich an den verschiedenen 
Lebensmodellen und den persönlichen und dienstlichen Belangen.

Wir unterstützen als öffentliche Arbeitgeberin mit unserer 
Inklusionsvereinbarung das Ziel, behinderte, schwerbehinderte und 
gleichgestellte Menschen in das Arbeitsleben einzugliedern. Schwerbehinderte 
und gleichgestellte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.

Datenschutzhinweise

INTERAMT Angebots-ID 995763

https://bewerbungsportal.stadt-koeln.de/sap/bc/erecruiting/applwzd?PARAM=cG9zdF9pbnN0X2d1aWQ9MDA1MDU2OEFEMzgzMUVFRTlCRTM1RUY4MjAwQUE5NDkmbG9nPVgmY2FuZF90eXBlPQ%3d%3d&sap-client=004
https://www.stadt-koeln.de/artikel/71535/index.html?euid=27
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Kennung für Bewerbungen 641/23-05-NaGe

Anzahl Stellen 1

Stellenbezeichnung Forstamtsrat*rätin (m/w/d) beim Amt für 

Landschaftspflege und Grünflächen der Stadt Köln

Behörde Stadt Köln - Amt für Landschaftspflege und 

Grünflächen

Homepage https://www.stadt-koeln.de

Einsatzort Straße Willy-Brandt-Platz 2

Einsatzort PLZ / Ort 50679 Köln

Dienstverhältnis Beamter

Besoldung / Entgelt A12

Teilzeit / Vollzeit beides möglich

Wochenarbeitszeit 41h für Beamte

Erforderliches Studium Forstwissenschaft, Forstwirtschaft

Bewerbungsfrist 16.12.2023

Ansprechpartner Frau  Gester (organisat. Fragen)

Telefonnummer +49 221 221-25095

Weiterer Ansprechpartner Herr  Hundt

Telefonnummer +49 221 799520

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet
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Stellenangebot

Die Befristung erfolgt im Rahmen des § 14 Abs. 2 Teilzeit- und 
Befristungsgesetz. Bewerberinnen und Bewerber, die bereits in einem Arbeits- 
oder Dienstverhältnis mit dem Freistaat Sachsen gestanden haben, können 
leider nicht berücksichtigt werden. Eine entsprechende schriftliche Erklärung ist 
den Bewerbungsunterlagen beizufügen.

Als größter forstwirtschaftlicher Arbeitgeber im ländlichen Raum Sachsens und 
größter Bewirtschafter natürlicher Ressourcen für den sächsischen Staatswald 
gewährleisten wir eine nachhaltige und ökologisch orientierte 
Waldbewirtschaftung.

In insgesamt zwölf Forstbezirken, drei Großschutzgebietsverwaltungen, 
mehreren Sondereinrichtungen sowie der Geschäftsleitung des Staatsbetriebes 
sind flächendeckend ca. 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig.

Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere:

Unterstützung und Vertretung der Landeswaldrevierleiter im Forstbezirk mit 
folgenden Schwerpunktaufgaben:

Mitarbeit beim Betriebsvollzug und bei der Betriebsplanung•
Arbeitsvorbereitung, Grundstücksangelegenheiten und Gestattungen•
Mitwirkung bei Einsatz, Anleitung und Kontrolle der Waldarbeiter•
Mitwirkung bei der Vorbereitung, Vergabe, Durchführung und Abrechnung 
von Unternehmereinsätzen in der Holzernte, Verjüngung und bei anderen 
forstbetrieblichen Maßnahmen

•

Mitwirkung bei der Holzmengenermittlung und -logistik•
Mitwirkung bei der Einhaltung von Vorschriften zur Arbeitssicherheit und 
Unfallverhütung in der Waldarbeit

•

Mitwirkung bei der Vermarktung forstlicher Nebenerzeugnisse•
Mitwirkung bei Kontrollen zur Verkehrssicherungspflicht und bei der 
Umsetzung von Verkehrssicherungsmaßnahmen

•

Dienstaufgabe Jagd gemäß VwV Jagd Ziffer III Nr. 1 Satz 3•
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Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich:

erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Ingenieur/in (FH), 
Bachelor of Science bzw. Bachelor of Engineering in der Fachrichtung 
Forstwirt-schaft/Forstwissenschaft

•

gutes anwendungsbereites forstliches Fachwissen•
anwendungsbereite EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Standard- 
und revierspezifischer Software (z.B. MS-Office-Anwendungen, 
Softwarepaket FIS mobil)

•

Führerschein Klasse B•
gültiger Jagdschein•
gesundheitliche Eignung für den forstlichen Außendienst•

Von Vorteil sind:

Berufserfahrung im forstlichen Außendienst mit revierspezifischen 
Schwerpunkten

•

Neben der fachlichen Qualifikation werden Organisationsvermögen, ein hohes 
Verantwortungsbewusstsein sowie ausgeprägte Fähigkeiten zur kooperativen 
Zusammenarbeit erwartet. Ebenfalls erwartet wird die Bereitschaft zur 
Wahrnehmung von Ruf- und Bereitschaftsdienst sowie zur 
Arbeitszeitverlagerung soweit dies im Zusammenhang mit der Wahrnehmung 
der Dienstaufgaben erforderlich ist.

Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden tarifrechtlichen 
Bewertung der Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 9b des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die aktuelle Entgelttabelle finden Sie 
unter www.tdl-online.de.

Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten bedingt geeignet.

Wir bieten Ihnen:

eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit•
flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)•
Fortbildungen zur beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung•
30 Tage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr gemäß § 26 TV-L•

http://www.tdl-online.de
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Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L•
vermögenswirksame Leistungen•
betriebliche Altersvorsorge bei der VBL (Zusatzversorgung für 
Beschäftigte im öffentlichen Dienst)

•

ein vergünstigtes Monatsticket für den Personennahverkehr (Job-Ticket)•

Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen zu erhöhen 
und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben.

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit 
schweren Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur 
erfolgen, sofern ein entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im 
Lebenslauf an hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die 
Schwerbehinderung oder erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist.

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer 
persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

INTERAMT Angebots-ID 1053810

Kennung für Bewerbungen 106/2023

Anzahl Stellen 1

Stellenbezeichnung Forstbezirksassistent (m/w/d)

Behörde Staatsbetrieb Sachsenforst

Homepage https://www.sbs.sachsen.de

Einsatzort Straße Kastanienweg 5 b

Einsatzort PLZ / Ort 02977 Hoyerswerda

Dienstverhältnis Arbeitnehmer

Besoldung / Entgelt TV-L E 9b

Befristung (Monate) 24
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Teilzeit / Vollzeit Vollzeit

Wochenarbeitszeit 40h für Arbeitnehmer

Erforderliches Studium Forstwissenschaft, Forstwirtschaft

Bewerbungsfrist 19.12.2023

Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ansprechpartner Frau Liane Tugendheim 

Staatsbetrieb Sachsenforst

E-Mail sbs.bewerbungen@smekul.sachsen.de

Telefonnummer +3501542116 3501 542-116

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet
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Stellenangebot

Das Aufgabengebiet umfasst:

Fachgerechte Pflege und Unterhaltung der städtischen Bäume nach ZTV-
Baumpflege

•

Bedienung und Wartung fachspezifischer Technik•
Pflanzarbeiten jeglicher Art•
Umgestaltung von Grünflächen im Rahmen der Unterhaltung•
Allgemeine Arbeiten der Grünflächenpflege•
Unterstützung bei städtischen Veranstaltungen (Wochenendtätigkeit)•
Einsatz im Winterdienst (2-Schichtsystem)•

Folgendes Profil wünschen wir uns:

Eine abgeschlossene Ausbildung zum Gärtner (m/w/d) im Garten- und 
Landschaftsbau, Forstwirt (m/w/d) oder Vergleichbares mit mehrjähriger 
Berufserfahrung, gern auch ausgebildete Baumkletterer

•

AS Baum I und II, Befähigungsnachweis zur Bedienung von 
Hubarbeitsbühnen, Höhentauglichkeit bis 40 m

•

Kenntnisse der ZTV Baumpflege•
Zeitliche Flexibilität, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit•
Bereitschaft für Wochenendeinsätze und Schichtarbeit sowie 
Winterdiensttätigkeiten

•

Einen strategisch-konzeptionellen Arbeitsstil und Effektivität•
Führerschein der Klasse C oder CE•

INTERAMT Angebots-ID 1053847

Kennung für Bewerbungen 47/2023

Anzahl Stellen 1

Stellenbezeichnung Garten- und Landschaftsbauer (m/w/d) mit 

Fachkenntnis Baumpflege

Behörde Stadt Eberswalde



© 2023 INTERAMT Seite 2 27.11.2023

Homepage http://www.eberswalde.de

Einsatzort Straße Breite Straße 41-44

Einsatzort PLZ / Ort 16225 Eberswalde

Dienstverhältnis Arbeitnehmer

Besoldung / Entgelt TVöD-VKA E 6

Teilzeit / Vollzeit Vollzeit

Wochenarbeitszeit 39h für Arbeitnehmer

Bewerbungsfrist 05.12.2023

Besetzung zum 01.01.2024

Ansprechpartner Frau  Heidenfelder 

Stadt Eberswalde

E-Mail bewerbung@eberswalde.de

Telefonnummer +49 334 64670

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet
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Stellenangebot

Das Institut für Waldökosysteme des Johann Heinrich von Thünen-Instituts, 
Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischerei, am 
Standort Eberswalde sucht möglichst zum 01.01.2024 längstens bis zum 
30.06.2024 eine*n

wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (w/m/d)

(Geographie, Forst-/Umweltwissenschaften, Kommunikationswissenschaften)

in Teilzeit mit 50 v. H. der regelmäßigen Arbeitszeit (19,5 Stunden 
wöchentlich) für die Mitarbeit im Drittmittelprojekt „DLR Copernicus 
Projektbüro Wald“.

Das Copernicus Projektbüro Wald soll Ansprechpartner für alle wald- und 
forstwirtschaftlichen Akteure sein und ein nationales Fachnetzwerk im Bereich 
der forstlichen Fernerkundung aufbauen, um die Nutzungsmöglichkeiten der 
Copernicus-Daten und Dienste bestmöglich zu vermitteln. Es soll damit eine 
Schnittstelle zwischen dem Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR), 
Ministerien, Behörden, Waldbesitzerverbänden, Forst- und 
Naturschutzbehörden, Forstbetrieben, Stiftungen, Schutzgebietsverwaltungen, 
Waldbesitzerverbänden und Naturschutzorganisationen, Firmen und 
Forschungseinrichtungen und relevanten Fördergebern geschaffen werden. Mit 
dem Projektbüro soll eine Bedarfsanalyse des Fachnetzwerks durchgeführt 
werden, ein Nutzerkonzept entwickelt und Maßnahmen abgeleitet werden, um 
zukünftige Fördermaßnahmen zu optimieren und den festgestellten Bedarf 
anzupassen. Das Projekt wird in die Querschnittsgruppe Fernerkundung des 
Thünen-Instituts für Waldökosysteme eingebunden und durch das Fachwissen 
aus den einzelnen Arbeitsbereichen im internationalen Monitoring und 
nationalen Inventuren, inklusive Analysen hinsichtlich Trends, Szenarien, 
wirtschaftlicher oder technischer Machbarkeit sowie die Verantwortung für 
Strategiekonzepte unterstützt.

Aufgaben:
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Pflege des nationalen Fachnetzwerks wald- und forstwirtschaftlicher 
Fernerkundungsakteure

•

Übersicht und Analyse laufender Aktivitäten und Projekte der forstlichen 
Fernerkundung

•

Bedarfsanalyse und Bewertung forstlichen Fernerkundungsprodukte und -
dienste

•

Betreuung und Erweiterung einer Projektdatenbank•
Organisation von Online-Seminaren•
Erstellung von Berichten, wissenschaftlichen Veröffentlichungen und 
Newslettern

•

Durchführung von Beratungsgesprächen•

Fachliches Anforderungsprofil:

abgeschlossenes Hochschulstudium (Univ.-Diplom oder Master) der 
Geographie, Forst-/ Umweltwissenschaften oder 
Kommunikationswissenschaften

•

fundierte Erfahrungen im Aufbau von fachlichen Netzwerken•
praktische Erfahrungen im Bereich der Berichtserstellung•
vertiefte Erfahrungen in der Anwender- und Produktanalyse von 
Fernerkundungsprodukten und der Informationsaufbereitung

•

nachgewiesene Kenntnisse der forstlichen Fernerkundung erwünscht•

Persönliches Anforderungsprofil:

freundliches, souveränes, loyales und diplomatisches Auftreten•
hohes Maß an Motivation und Eigeninitiative, sowie strukturiertes Arbeiten•
schnelles und selbstständiges Einarbeiten in neue Sachverhalte, Fähigkeit 
zur raschen Analyse komplexer Zusammenhänge und Aneignen von 
spezifischem Fachwissen

•

nachweislich sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und 
Schrift

•

Bereitschaft und Fähigkeit zu Dienstreisen•

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD – Tarifgebiet Ost). Die Zahlung des Entgelts 
erfolgt bei Erfüllung der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen nach 
Entgeltgruppe 13 TVöD.
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Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Beruf und Familie und sind Träger des 
Zertifikates audit berufundfamilie. Um die Vereinbarkeit zu unterstützen, bietet 
das Thünen-Institut im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten u.a. flexible 
Arbeitszeitmodelle, Mobiles Arbeiten, Homeoffice und Telearbeit an.

Das Thünen-Institut fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und 
Männern und begrüßt daher ausdrücklich Bewerbungen von Frauen.

Das Thünen-Institut sieht sich der Inklusion verpflichtet. Bewerbungen von 
Menschen mit Schwerbehinderung sind daher ausdrücklich erwünscht. Diese 
werden im Auswahlverfahren besonders berücksichtigt.

Fachliche Fragen richten Sie bitte per E-Mail an Frau Dr. Tanja Sanders 
(tanja.sanders@thuenen.de).

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, 
Darstellung von Ausbildung und beruflichem Werdegang sowie Zeugniskopien 
unter dem Kennwort: 2023-283-WO bis zum 04.12.2023 vorzugsweise 
elektronisch als eine zusammenhängende pdf-Datei an

wo-bewerbung@thuenen.de

Johann Heinrich von Thünen-Institut

Institut für Waldökosysteme

Prof. Dr. Andreas Bolte

Kennwort: 2023-283-WO

Alfred-Möller-Str. 1, Haus 41/42

16225 Eberswalde

Informationen nach Artikel 13 DSGVO zur Erhebung personenbezogener Daten 

mailto:tanja.sanders@thuenen.de
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finden Sie unter www.thuenen.de/de/thuenen-institut/karriere

INTERAMT Angebots-ID 1055329

Kennung für Bewerbungen 2023-283-WO

Anzahl Stellen 1

Stellenbezeichnung wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (w/m/d) 

Geographie, Forst-/Umweltwissenschaften, 

Kommunikationswissenschaften

Behörde Johann Heinrich von Thünen-Institut

Homepage http://www.thuenen.de

Einsatzort Straße Alfred-Möller-Straße 1 (Haus 41/42)

Einsatzort PLZ / Ort 16225 Eberswalde

Dienstverhältnis Arbeitnehmer

Besoldung / Entgelt TVöD-Bund E 13

Befristet bis (Datum) 30.06.2024

Teilzeit / Vollzeit beides möglich

Wochenarbeitszeit 19,5h für Arbeitnehmer

Erforderliches Studium Forstwissenschaft, Forstwirtschaft, Geographie oder 

Publizistik, Journalistik

Bewerbungsfrist 04.12.2023

Besetzung zum 01.01.2024

Ansprechpartner Frau  Dr. Sanders 

Johann Heinrich von Thünen-Institut

E-Mail tanja.sanders@thuenen.de

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet

http://www.thuenen.de/de/thuenen-institut/karriere


 

 
 

Die ehrenamtliche Arbeit des AKFB e.V. ist nur durch die Beiträge seiner treuen Mitglieder möglich. 

Der Gedanke dahinter: Forstleute sind füreinander da! 

 
Unterstützen auch Sie unsere Arbeit und treten Sie dem Verein bei oder übermitteln Sie uns eine 

Spende. 
 

Alle Informationen hierzu finden Sie unter https://www.akfb.de/akfb-e-v-unterstuetzung/ 
 
 

 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Kontaktdaten geändert haben. Dies hilft, unsere Datenbank 

aktuell und schlank zu halten. Vielen Dank. 

 

 
Haben Sie eine Stellenausschreibung gesehen, die für eine Forstkollegin/ einen Forstkollegen 

interessant sein könnte? Oder suchen Sie eine neue Mitarbeiterin/einen neuen Mitarbeiter? Bitte 

lassen Sie es uns wissen. Senden Sie uns eine E-Mail unter stelleninfo@akfb.de 

 

 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, können Sie ihn jederzeit unter 
https://www.akfb.de/stelleninfo-abmeldung/ abbestellen. 

 
 

 

Impressum: 

Herausgeber: Arbeitskreis Forstliches Berufsbild (AKFB) e.V., Postfach 5632, 79023 Freiburg 
Info@akfb.de 

Redaktion: Dr. Elsbeth Gerecke, Im Wolfsgrund 2, 79859 Schluchsee, 
Tel.: 07656 – 14 21 oder 0171 – 20 18 041. 
Stelleninfo@akfb.de 

Erscheinungszeitraum: wöchentlich , jedoch abhängig vom Stellenangebot. 

Bezugspreis: Kostenlos. 

Spendenkonto des AKFB: AKFB e.V. 
IBAN: DE28 6601 0075 0194 6477 53 
BIC: PBNKDEFF 
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